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Verhandlungsschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Hagenberg im Mühlkreis 

Sitzungstermin: Dienstag, den 21.07.2020 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:30 Uhr 

Ort der Sitzung: Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

Anwesend sind die Gemeinderatsmitglieder 
 

Bürgermeister/in 
 

Bergsmann David, Bürgermeister ÖVP   

Vizebürgermeister/in 
 

Eder Thomas, Ing. ÖVP   

Mitglied 
 

Kühtreiber-Leitner Kathrin, Mag. MBA ÖVP   
Zuschrader Rudolf ÖVP   
Ziegler Markus ÖVP   
Wintersteiger Hans-Peter, Ing. ÖVP   
Wahlmüller Erwin ÖVP   
Oyrer-Santner Wolfgang ÖVP   
Zeitlhofer Sandra ÖVP   
Kreindl Siegfried ÖVP   
Greifeneder Thomas, DI ÖVP ab 19.10 Uhr 

Ersatzmitglied 
 

Zeilinger Ingrid ÖVP Vertretung für Herrn DI Dr. Thomas 
Natschläger 

Wilthan Arno, Mag. ÖVP Vertretung für Herrn Christoph Ma-
gerl 

Mitglied 
 

Rummerstorfer August SPÖ   
Rummerstorfer Martina SPÖ   
Layr Johannes SPÖ   

 

 
GZ: Gem-5 

 
 
 
 
                         
 
 
 
 
 
 
                        Sitzungsnummer: GR/028/2020  
                        12. Funktionsperiode 
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Ersatzmitglied 
 

Eder Thomas SPÖ Vertretung für Frau Bakk.phil. Gab-
riella Dürnberger 

Mitglied 
 

Küng Gabriela, Mag. GRÜNE   
Svitil Alfred, DI (FH) GRÜNE   
Merten Barbara, MA GRÜNE   
Nader Andreas, DI GRÜNE   
Mihaly Carina, MSM GRÜNE   
Umgeher Niklas FPÖ   

weitere Anwesende 
 

Brettbacher Gerda, Mag. Amtsleiterin   

Schriftführer/in 
 

Trenker Karin     
 

Entschuldigt: 
Umgeher Birgit, akad. E-Kff.BEd FPÖ   
Umgeher Wolfgang, BEd FPÖ   
Dürnberger Gabriella, Bakk.phil. SPÖ   
Natschläger Thomas, DI Dr. ÖVP   
Magerl Christoph ÖVP   
Aistleitner Josef, Ing. Mag. ÖVP   

 
 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates, die Gemeindebediensteten und 
die erschienenen Zuhörer. Es werden keine Anfragen gestellt, daher wird die Sitzung unver-
züglich fortgesetzt. Er stellt fest, dass  
 
a) die Sitzung von ihm einberufen wurde, 
b) die Einladung zur Sitzung mit Bekanntgabe der Tagesordnung nachweislich an alle Ge-

meinderatsmitglieder schriftlich und rechtzeitig erfolgte, 
c) die Beschlussfähigkeit gegeben ist und 
d) die öffentliche Kundmachung an der Amtstafel erfolgt ist.  

 
 
Der Bürgermeister weist darauf hin, dass gemäß § 54 Abs. 4 Oö. GemO 1990 die Verhand-
lungsschrift über die Gemeinderatssitzung am 23.06.2020 für die Mitglieder des Gemeindera-
tes zur Einsichtnahme aufgelegt war und während der heutigen Sitzung für die weitere Ein-
sichtnahme aufliegt. Einwendungen gegen diese Verhandlungsschrift können bis Sitzungs-
ende eingebracht werden.  
 
 
Auf Wunsch des Vorsitzenden melden sich jene Gemeinderäte, die zu einzelnen Tagesord-
nungspunkten das Wort ergreifen. Der Bürgermeister erstellt sodann die Rednerliste und re-
gistriert die von den Fraktionsobleuten nominierten Protokollunterfertiger. Es sind dies:  
 
Rudolf Zuschrader (ÖVP) 
August Rummerstorfer (SPÖ) 
Mag. Gabriela Küng (GRÜNE) 
Wolfgang Umgeher BEd (FPÖ) 
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Der Vorsitzende stellt fest, dass ein Dringlichkeitsantrag betreffend die Aufnahme/Ergänzung 
der folgenden Angelegenheit auf die Tagesordnung der heutigen Gemeinderatssitzung vor-
liegt. Dieser soll unter TOP 5 auf die Tagesordnung aufgenommen werden und lässt darüber 
abstimmen:  
 

• Dringlichkeitsantrag; Vertrag bzgl. Energie-Contracting Programm OÖ 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 22  
Nein: 0  
Enthaltung: 0  

Die Abstimmung erfolgt mit einem Handzeichen. 
 
 
Der Vorsitzende gibt folgende Tagesordnung bekannt: 
 

Tagesordnung: 
 

 1.  Erstellung eines Bebauungsplans VE2 (Wimberger-Gründe); Verordnungsbeschluss 
 2.  Änderung des Flächenwidmungsplans 5.49 (Pühringer, Anitzberg); Änderungsbeschluss 
 3.  Änderung des Flächenwidmungsplans 5.50 (Count IT); Änderungsbeschluss 
 4.  Baulandsicherungsvertrag; Fahrner GmbH (Hotelprojekt) 
 5.  Dringlichkeitsantrag; Vertrag bzgl. Energie-Contracting Programm OÖ 
 6.  Allfälliges 

 
 

Protokoll: 
 

 1. Erstellung eines Bebauungsplans VE2 (Wimberger-Gründe); Verord-
nungsbeschluss 

 
Auf Ersuchen des Vorsitzenden berichtet Vizebgm. Thomas Eder: 
Mit Kundmachung vom 05.09.2019 wurde die Absicht, einen Bebauungsplan für den Bereich 
der Wimberger-Gründe in Veichter aufzustellen, durch vierwöchigen Anschlag an der Amtsta-
fel öffentlich kundgemacht. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 03.10.2019 die Einleitung des diesbezüglichen 
raumordnungsrechtlichen Verfahrens beschlossen. 
Mit Schreiben vom 29.04.2020 wurde die Abteilung Örtliche Raumordnung des Amtes der Oö. 
Landesregierung, die Umweltanwaltschaft, die in Betracht kommenden Kammern, die benach-
barten Gemeinden und der RUF sowie die in Betracht kommenden Leitungsträger von der 
Planung verständigt und zur Stellungnahme aufgefordert. 
In der Stellungnahme der Oö. Landesregierung – beim Gemeindeamt eingegangen am 
15.06.2020 – wird mitgeteilt, dass überörtliche Interessen im besonderen Maß nicht berührt 
werden. Somit ist eine Vorlage an die Aufsichtsbehörde nicht erforderlich. Allerdings wird ein 
Widerspruch, dass lt. Rechtsmeinung eine gekuppelte Bauweise im Dorfgebiet – zur Sicher-
stellung der dörflichen Struktur – nicht zulässig ist, weshalb vorgeschlagen worden ist, entwe-
der eine offene Bauweise zu definieren oder die Widmungskategorie entsprechend zu ändern. 
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In Hinblick auf die getroffenen Vereinbarungen insbesondere auf den Baulandsicherungsver-
trag ist nun die Widmungskategorie von Dorfgebiet in Wohngebiet geändert worden. 
Von den anderen zur Stellungnahme eingeladenen Dienststellen, Institutionen und Unterneh-
men sind keine bzw. keine negativen Stellungnahmen abgegeben worden. 
Der Bebauungsplan ist in der Zeit vom 19.06.2020 bis zum 20.07.2020 zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufgelegen. Die Eigentümer jener Grundstücke, an deren Bebaubarkeit sind Än-
derungen ergeben, sind von der Planauflage mit e-mail vom 19.06.2020 verständigt worden. 
Es wird vermerkt, dass im Zuge der Planauflage keine Einwendungen gegen die Aufstellung 
des Bebauungsplans vorgebracht worden sind. 
Die Angelegenheit ist in der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 16.07.2020 po-
sitiv vorberaten worden und es wurde die entsprechende Beschlussfassung dem Gemeinderat 
empfohlen. 
Den nächsten Verfahrensschritt stellt nun die Beschlussfassung im Gemeinderat dar. 
 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Für den Bereich der Wimberger-Gründe in Veichter wird der vorliegende Bebauungs-
plan VE 2 des Ortsplaners erstellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 22  
Nein: 0  
Enthaltung: 0  

Die Abstimmung erfolgt mit einem Handzeichen. 
 
 
 
 
 2. Änderung des Flächenwidmungsplans 5.49 (Pühringer, Anitzberg); Ände-

rungsbeschluss 
 
Auf Ersuchen des Vorsitzenden berichtet Vizebgm. Thomas Eder: 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 23.04.2020 die Einleitung des raumordnungsrecht-
lichen Verfahrens zur Änderung des Flächenwidmungsplans auf Anregung des Herrn DI An-
dreas Pühringer, Anitzberg 8, beschlossen. 
Mit Verständigungen vom 11.05.2020 und vom 14.05.2020 sind das Amt der Oö. Landesre-
gierung (Frist bis 08.07.2020) bzw. die von der Umwidmung Betroffenen (Frist bis 15.06.2020) 
von der geplanten Änderung verständigt worden. 
Mit Post vom 06.07.2020 sind die Stellungnahmen der beteiligten Landesdienststellen ohne 
Angabe von Versagungsgründen beim Gemeindeamt eingelangt. Von den Betroffenen sind 
keine Stellungnahmen eingebracht worden. 
Die Angelegenheit ist in der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 16.07.2020 po-
sitiv vorberaten worden und es wurde die entsprechende Beschlussfassung dem Gemeinderat 
empfohlen. 
Den nächsten Verfahrensschritt stellt nun die Fassung des Änderungsbeschlusses im Ge-
meinderat dar. 
 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Der Flächenwidmungsplan Nr. 5 wird mit der Änderung Nr. 49 betreffend einen Bereich 
in Anitzberg unter Zugrundelegung der vorliegenden Planung des Ortsplaners geän-
dert. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 22  
Nein: 0  
Enthaltung: 0  

Die Abstimmung erfolgt mit einem Handzeichen. 
 
 
 
 
 3. Änderung des Flächenwidmungsplans 5.50 (Count IT); Änderungsbe-

schluss 
 
Auf Ersuchen des Vorsitzenden berichtet Vizebgm. Thomas Eder: 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 23.04.2020 den Beschluss zur Einleitung des raum-
ordnungsrechtlichen Verfahrens zur Änderung des Flächenwidmungsplans im nördlichen Be-
reich des Softwareparks beschlossen. 
Mit Verständigungen vom 11.05.2020 und vom 14.05.2020 sind das Amt der Oö. Landesre-
gierung bzw. die von der Widmungsänderung Betroffenen von der Planung verständigt. Es ist 
festzustellen, dass in der mit Datum vom 02.06.2020 eingelangten Stellungnahme der Abtei-
lung Raumordnung Änderung keine Einwände vorgebracht werden. Seitens der Betroffenen 
sind keine Stellungnahmen eingebracht worden. 
Die Angelegenheit ist in der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 16.07.2020 po-
sitiv vorberaten worden und es wurde die entsprechende Beschlussfassung dem Gemeinderat 
empfohlen. 
Den nächsten Verfahrensschritt stellt nun die Fassung des Änderungsbeschlusses im Ge-
meinderat dar. 
 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Der Flächenwidmungsplan wird im  Bereich des nördlichen Softwarepark mit der Ände-
rung 5.50 auf Basis der vorliegenden Planung des Ortsplaners geändert. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 22  
Nein: 0  
Enthaltung: 0  

Die Abstimmung erfolgt mit einem Handzeichen. 
 
 
 
 
 4. Baulandsicherungsvertrag; Fahrner GmbH (Hotelprojekt) 

 
Auf Ersuchen des Vorsitzenden berichtet Vizebgm.Thomas Eder: 
Im Softwarepark finden laufend internationale Seminare und Bildungsveranstaltungen statt 
Mangels von geeigneten Übernachtungsmöglichkeiten im Ort müssen die Seminarteilnehmer 
in Linzer Hotels untergebracht werden. Daher laufen seit mehr als einem Jahrzehnt intensive 
Bemühungen, in Hagenberg ein Hotel zu etablieren.  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 02.10.2019 den Grundsatzbeschluss für dieses 
Projekt der Fa. Fahrner GmbH gefasst. Die Flächenwidmungsverfahren wurden alle positiv 
abgewickelt und vom Land Oö zur Kenntnis genommen. 
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Unser Rechtsanwalt wurde mit der Ausarbeitung des Baulandsicherungsvertrages beauftragt. 
Nach Rücksprache mit Herrn Markus Fahrner liegt nun beiliegender Baulandsicherungsvertrag 
in der Endausfertigung vor.  
Der Baulandsicherungsvertrag regelt bzw. beinhaltet folgende Punkte: 
• Forderung, innerhalb von 5 Jahren das Hotel zu errichten 
• Ableitung der Oberflächenwässer 
• Ableitung der Schmutzwässer 
• Wasserversorgung 
• Zu- und Abfahrten zur Hotelanlage  
• Busbucht entlang der Hauptstraße 
• Der Weg zum Beachvolleyballplatz bzw. Stockschützenhalle wird mittels Poller für den 

Durchzugsverkehr gestoppt und dient als Feuerwehrzufahrt  
• Rechtsnachfolge  
• Dienstbarkeiten 

 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Der vorliegende und vollinhaltlich bekannte Baulandsicherungsvertrag mit der Fahrner 
GmbH, Bad Mühllacken 39, 4101 Feldkirchen an der Donau, wird beschlossen und der 
Bürgermeister mit der Unterfertigung beauftragt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 19  
Nein: 4 GV August Alfred Rummerstorfer, GR Mar-

tina Rummerstorfer, GR Johannes Layr, GR 
Thomas Eder 

Enthaltung:   
Die Abstimmung erfolgt mit einem Handzeichen. 
 
 
 
 
 5. Dringlichkeitsantrag; Vertrag bzgl. Energie-Contracting Programm OÖ 

 
Der Vorsitzende berichtet: 
Herr Markus Märzinger von der Fa. Elin Gmbh, Straßen- und Effektbeleuchtung, Energie- und 
Sondernetze als zertifizierter Lichttechniker, informiert in seinem Mail vom 17.7.2020, dass für 
die Abwicklung mit der Förderstelle der vorliegende Contractingvertrag abzuschließen ist. 
Der Abschluss ist auch erforderlich, wenn wie bei der Gemeinde Hagenberg die Finanzierung 
nicht über ein Finanz-Contracting erfolgt. 
Dieser Vertrag regelt die Verpflichtungen seitens der Fa. Elin Gmbh gegenüber der Gemeinde 
Hagenberg bzgl. der Umstellung auf LED-Technik (Demontage, Sanierung). Die Vertrags-
dauer ist auf 10 Jahre befristet. 
 
Vizebgm. Eder Thomas: 
Dieses tolle Projekt steht kurz vor der Fertigstellung. In einer der nächsten Bauausschusssit-
zungen soll ein erstes Screening vom Ist-Stand gemacht werden. Die neue Straßenbeleuch-
tung gibt es ein gutes und angenehmes Licht ab.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des vorliegenden Vertrages mit der Fa. Elin 
GmbH beauftragt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 23  
Nein: 0  
Enthaltung: 0  

Die Abstimmung erfolgt mit einem Handzeichen. 
 
 
 
 
 6. Allfälliges 

 
Der Vorsitzende informiert: 
• In der Anzingersiedlung fand bzgl. des Spielplatzes eine Anrainerbesprechung statt. In 

der letzten Kulturausschusssitzung wurde besprochen, dass in den neuen Siedlungen den 
Anrainern das Grundstück zur Nutzung als Spielplatz überlassen wird. Die Siedlungsge-
meinschaft muss dieses pflegen und instandhalten. Als Budget wird jedem dieser Sied-
lungsspielplätze ein Startbudget von einmalig € 1.000,00 zur Verfügung gestellt, nach Vor-
lage von Rechnungen wird der Betrag ausbezahlt. Für die nächsten 5 Jahre sind pro Jahr 
€ 100,00 Betriebskosten (für z.B. Rasenmäherbenzin usw.) vorgesehen.  

• Am 20.08.2020 findet die Spatenstichfeier zum Musikheim statt. Mit dem Abriss wird be-
reits am 10.08.2020 begonnen und bis dahin gibt es die Möglichkeit Ziegel, Tore, Dach-
rinnen zu einem ausgemachten Preis zu erwerben und selbst abzubauen.  

• Hinsichtlich der neuen Straßenbeleuchtung sind nur noch einige Abschnitte offen: Kir-
chenplatz, Kirchengasse, Bereich Dirnberger in Richtung Teich und noch weitere einzelne 
Punkte wie Kriegerdenkmal sowie die Schaltkästen. Voraussichtlich wird dies in den 
nächsten 1,5 bis 2 Wochen alles erledigt und dann findet eine Endbegehung mit Abnahme 
statt.  

• Mit dem Wegeerhaltungsverband fanden Besprechungen statt. Es gibt ein neues Verfah-
ren, wie Bankette besser befestigt werden können (durch die Beimischung von Zement). 
Es wird eine Teststrecke geben vom Ende des Veichterwaldes bis zur Liegenschaft Mah-
rersdorf 13 (Seidl), die dafür 2 Tage gesperrt werden muss. Diese Maschine kommt nur 
dann, wenn die Strecke mindestens 1 km lang ist, da ansonsten die Anfahrtskosten zu 
hoch sind. Durchführungszeitraum wird nächste Woche Dienstag und Mittwoch sein. Die 
restlichen Bankette der Güterwege werden durch den Bauhof gemeinsam mit dem Wege-
erhaltungsverband ausgebessert.  

• Hielon City App ist mittlerweile aktiv. 
• Bzgl. Verkehrskonzept finden Anrainerbesprechungen am 03.09.2020 in jenen Straßen 

statt, wo bauliche Maßnahmen zur Geschwindigkeitsreduktion gefordert werden. 
• In der Herbstsitzung des Gemeinderates wird ein Beschluss über die Finanzierung des 

Postbusshuttle notwendig sein. Im Verkehrsausschuss wurde dieses Thema besprochen. 
• Am 17.08.2020 beginnt der Energiebezirk Freistadt die Mitfahrbankerl aufzustellen.  

 
AL Gerda Brettbacher 
informiert über die Einführung der dualen Zustellung. Die duale Zustellung betrifft im Wesent-
lichen den Schriftverkehr zwischen der Behörde und den Bürgern und es geht darum, Schrift-
stücke den Bürgern per email zuzustellen. Wir beginnen jetzt schon, die Zustimmungserklä-
rungen bzw. die email-Adressen einzusammeln. Bei den Vorschreibungen, die diese Woche 
ausgesendet werden, wird bereits in einem Begleitschreiben des Bürgermeisters auf die Vor-
teile der dualen Zustellung und die Bekanntgabe der email-Adressen hingewiesen. All jene die 
das nicht wollen, bekommen die Schriftstücke wie bisher per Post. Jeder kann ohne Angabe 
von Gründen die duale Zustellung widerrufen. Im September soll die dua 
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